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\l eicht hi er eill e1' kcllllJlf'losrre n Palh elik, ohll e rrei li ch da rulll Ullilll l' re~ .'a lil zu sei n. 1111 
Dela il entb ehrt di e Jürche d r r fei ll e ll Gesc hlifTenh ei l, \I ie sie rli e Il ;nll en \l a lh e .\ ~ aus
geze ichnel halle, un d so ge ht au ch der eige lllüllil ic he I{e iz I ('r lo rell , der in delll Ge!-(e n
satz de r fein en Delail a rb ei t zu de r g ro lJe l1 \ nl1lge des Ga ll zc lI 10 11 \lalh c\ ill a ll dCIl bi s-
her betrachleten Bauten aufges uchl 1\ ird . . 

11. J)i e k aise rli c h e He it sc hul e a uf eI 1.' 111 Jlrad sc hill (Hi9+) 

,'lonumenta le Grölk isl das \nli ege ll ,\la lh e~ s bei delll lelzl e ll Ion illll1 durchgeführl eJl 
Bau de r neuen ka iser! i chenRei Isch u le Cl u r eI elll I fn ldsch i n ( \ bb . 5~) ) . Daz u h 11 lI e di e SI el I u ng 
des Bauh errn \ er pni.chtel: es war eill \urtnlg des I\ a i ~e rs Leo Jl old I. \u s de ll1 Gede nkbu ch 
des ß auschreibers Jo hann "'al'l 'Ili sner \ 011 \\ isenberg er l'ahren \I ir, da rJ der Bau inl wese nl 
li chen 169"" errichl et wurd e nac h den Pl änen 10n.J. B. 'lalh e~. Das Bauprogramlll I\ ar 
sehr reich. Es um farSte ei ne g rorSe Reilh ull e, ein ellTri bün ellb au, 10 11 delll ma n de n Reil er
spielen im Freien zuschauen konlll e, Pfe rd eslall u ll gen, Fullerschuppen, Sc hilli edewerk
stä lle, \\'ohnun ge n für da s Sta llprrsona l. Y O Il nil dem bea nspru cheIl lIur di e Reilh all e und 
der Tribün enb au küns ll eri sches Inl eresse. Der Crund ri l ~ der Ilcill! ;l ll l' i,, 1 eill se hr Inngge
sIreekl es Rechteck (Abb .(iO). Gcgr n Osle ll s ind davo n drei Hii ullI l' nhge lrcllnl . de r milll r rr 
enlhä lt ein e Art Vorh all e, de r südli chr l'ührl zu näc hst in ('i neIl TreppenraullI , elanIlin 
den Tribünenbau, ei er ilur~ e rge \1 öhllli ch ,c l1lmll ist uild helile Ilil Ch Zel'slö run g eill C's 
Teil es zwölr "\ chsen zä hlt. Den \ufril~ der Heith a ll enl üll gsse il ell g lied r!'1 in gro(J<l rli gc r 
' '''e ise eine Boge nstellung, die aur der \ orcb e il e cl !'C' ize hn \ chse ll , auf der Süd sC' il e , ec h
zehll Achsen umfaßt. DiC' fünl' ilill e rstell j c\\ C' il s si nd durch (h il lbll'nd C' 1l 101' dell and C' I'C' 1l 

' ) .\ . Pod Iaha. Z " a lll(lln! kn il l) ,t '1\ r l)nich p"ahl II l'adu Pl'azs ke ho I le l lG8:l 17tH in 1'''111 . ,,,'(' ho Bel. :\:\ :\11, 
1920, S. 1150'. Unsere NachIo r sdlt,lII~e Jl j,n Pra gp !' ßlirgal'chi, nach den Bnuakl f' 1l \\ ;,,-e n crfolglo.'i . 
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des II 'Hl plpO I'luls. I U//lldlllll' lI orjl('r 

a u ,~gezei ch fi CI. 0 je~c Bogellsl cll u ng isl an cl CI' ös t I ich eil , cl rei achs igen Sch ma Ise i le nu ['gegeben. 
Ilier durchzi ehen den\ufriß tos kuni sche Pilasterbünd el auf gem einsa melll , hohelll Soc ke!. 
Eille I'iorocki fic Treppe g li ch ehedcm den Nil"enuunLerschicd Ion Stra l~e und Heith a llell
so hl e 1IU S . Oi e unt ercn Fell slc r s ind I"e rbl ellclel und s itzen fa s t ulllllill elb ar auF der Sockel
k1l1de auf, di e oberen schneid en in die Archilralzonc ein , ähnli ch 11 ie in Obergeorfie nthal. 
Ocr Fries darüb er ist m it H.e ilemblelil en ausge legt, e in breit es Kranzges ims schi'idH. Dcr 
c\nfrifS di eser Schmalse it e e rinn ert stnrk a ll Straholl' , dom nur d ie Pilaslerbünd elung fehlt. 
Di e Fenslerprofili e rung e nt ~ Jlri c ht der Straholl'er aufs 1I ,la l', 1I uch di e üh erschl anke Pro
J1 o rli o lli erun g ist do rt gege ben. l)a s an sc hlicf~) e nd e eilla chs ige TreJlpenh aus fo lgt dem 
gle ichen ,\ufri ßsc hellla . J) er Tribünenbau ab er ist in zwei Stöc ke ze rl egt und j ede \ chse 
durch Ha hm englied erun g begrcllzt ; in deli H.a h 111 1.' 11 üb ersc hl all ke Blend fens ler. Se i nc 
!Lo ('se i te fo rm ie rt sich aus ZII ei üb e re i nD nclcrli ege nd ell .\rkad enstellu nge n Ion kl ei IIt eil i
ge lll _\ chse llrh ) thmus. 1111lenräumli ch is t ni cht s vo rh and eIl , W1lS der Erwähnun g 11 eI'l lIäre. 
j)i e Hr ithall e ist IIlit e ill er Il o lzdec kl' eingedec kt , üb e r de r s ich e in ri es ifies \\ alnldnch 
erh ebl. (Das Proftl des Il nuJltJ10 rt a ls uuf \bb. (i 1.) 
111 der \ufJe nersc llL'illulig erll eckl di e Heithull e eill cn mächti ge n I': illdru c k : brei! und 
schwer wächst di e 'lau c l'llla ~se ; IU f, 11 llcht ig lastet d1l s Dac h. Ein se hr feill er Gege ll satz 
isl in der Gli edel'lili g durch das bell'ul:) tc Ellt gcge llstellen der kl e ilit eiJige li Tribül1 e gegc lI 
die 'Ilasse de r Iteithall e ge ll Ol1l1 ell , dercn Hl c lldarkad el1 d l' 11 ItilIthnlllS der Tribün en auf
lI ehlll ell. Tro tzd elll der Ball e in r eill er Z\l ec klJuu ist, ersc he int er doc h dllrch di r künst
leri sche l\.I'a l'l se in cs Sc höpfers mit delll Zcichr n des '[Ollull lc lital en \t'rse hen ulld zu 
ho her () llalit iil erh obeIl . 
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